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Bürgerinnen und Bürger in
Düsseldorf-Unterrath

„Verlängerung der 715 geht an der Realität vorbei“

Dirk-Peter Sültenfuß

Ratsherr Dirk-Peter Sültenfuß, CDU-Kandidat für Unterrath-West, 
erteilt SPD-Forderungen nach Verlängerung der Straßenbahnlinie 715 
bis zum Flughafen eine klare Absage.

Hier die Fakten: 

•

• 

•

•

•

•

Mein Fazit: 

Die Verlängerung der 715 bis zum Flughafen geht baulich, wirtschaft-
lich und vom Verkehrswert her völlig an der Realität vorbei. Das ist 
Stimmungsmache zum Stimmenfang. Wer sich vor Ort auskennt, weiß, 
dass hier nur heiße Luft in den Wahlkampf-Himmel geblasen wird.

Herzliche Grüße

Ihr
Dirk-Peter Sültenfuß

Für Unterrath-West

Eine nachträgliche Unterbringung einer Straßenbahntrasse 
(eigener Gleiskörper) inklusive einer Wendeschleife ist aufgrund 
der vorhandenen verdichteten Bebauung im Flughafen-Vorge-
lände nicht möglich, ohne die vorhandenen Infrastrukturen zu 
zerstören. Das bedeutet: 

    – Wegfall der Grünstreifen 

  – Wegfall der 50 Parkplätze vor Ort, die durch die Besucher 
       der Bücherei, des Hallenbades, der VHS, des Zentrum plus 
       sowie die vorhandenen Geschäfte und Gastronomiebetriebe 
       genutzt werden

Unterrath und der Flughafen sind durch Öffentliche Verkehrs-
mittel bereits gut an die Innenstadt angeschlossen: Durch die 
S-Bahn S 11 sowie die Bus-Linien 721 sowie 760 

Durch die neue U 81 wird eine weitere Anbindung geschaffen, 
die unterirdisch vom Freiligrathplatz direkt bis zum Airport 
führt. Das belastet die Menschen im Düsseldorfer Norden nicht!

Auch der Individualverkehr ist über die A 44 sowie Kieshecker-
weg an den Flughafen gut angebunden

Die Rheinbahn misst regelmäßig die Fahrgastzahlen, um die 
Taktzeiten dem Bedarf anzupassen

Eine Straßenbahntrasse auf die nördliche Kalkumer Straße zu 
verlegen, bedeutet mehr Verkehrslärm für die Anwohner!


